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297
Lenierende Relativsätze.



pronomen hängt, sowie die Negazion näd lenieren den
folgenden Anlaut, z. B. din gnim for'chomnacuir 'der Tat,
die sich ereignet hat' M1113d3, an-ad'chiam 'das, was
wir sehen' 112 b 13, innani imme'churetar 'derer, die bringen'
Wb 5 a 5, ind Jmli doini ro-chreitset alle die Menschen, die
geglaubt haben' Ml 60 b IG, is hed inso no'chairigur 'dies
ist, was ich tadle' Wb 11dl, sillab ndd'sluindi 'eine Silbe,
die nicht bezeichnet' Sg 25 b 13.

Die Lenierung fehlt natürlich in den § 231,3. 4 er-
wähnten Fällen. Außerdem nach ro und na im Anlaut der
Kopula: inti ropo magister ""der, welcher magister gewesen
ist' Wb 13 a 12a, napo cheneel 'das nicht Geschlecht war'
5 a 14.

Über infigiertes d als Relativpronomen s. § 424.

b) Die speziellen Relativformen des Verbum simplex
bleiben in Wb unverändert: bid hüathad rreitfes 'es wird
eine geringe Anzahl sein, die glauben wird' 4d5, forsnahi
comalnatar f auf die, welche erfüllen' 20dl, a cesme 'das,
was wir leiden' 13 c 7 (hier ist c als g zu lesen, weil an
vorausgeht).

In Ml wird nach den Formen von inti der Anlaut
leniert: indi chomallaite c die, welche erfüllen' 114b 7, und
in Sg tritt diese Lenierung in weiterem Umfang ein
(außer nach an und bei fil, file § 759,2); z. B. cisi aimser
derb thecktas 'welches die bestimmte Zeit ist, die sie hat'
26 a 6.

In Sg kann sogar ein Verbalkompositum den Akzent auf
die erste Silbe nehmen und den Anlaut der ersten Präposizion
lenieren: di neuch thörnther 'von dem, was bezeichnet wird'
(to-fo-rind-) 59b 18, vgl. ce röich 26 all. Etwas Ähnliches Ml
38c 22 (nasalierender Relativsatz?).

Vereinzelt ist die Lenierung der vortonigen Präposizion:
in rl chon'daigi 'der König, den du suchst' Thes. II 296,5; ähnlich
Ml 57 a 14.

c) Die absoluten Formen der Kopula, ob sie äußerlich
als relativisch gekennzeichnet sind oder nicht, lenieren
den folgenden Anlaut: anl as chotarsne 'das, was zuwider
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